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Ingrid Pfluger-Schindlbeck (Hg.)

Aserbaidschan – Land des Feuers
5000 Jahre Geschichte und Kultur im Kaukasus

Aserbaidschan – geografische Brücke zwischen Europa und Asien, Schnittstelle
zwischen Ost und West. Das Buch zur gleichnamigen Ausstellung demonstriert
die wechselhafte Geschichte und faszinierende Kultur Aserbaidschans, das im
Norden an Russland und im Süden an Iran grenzt. 

Durch die Entdeckung von Ölvorkommen Ende des 19. Jahrhunderts wurde Europa
auf Aserbaidschan aufmerksam, und europäische Industrielle kamen ins Land. Nun –
seit dem Zusammenbruch der Sowjetunion und der 1991 erlangten Unabhängigkeit –
befindet sich das Land in einem enormen gesellschaftlichen Transformationsprozess,
der die Auseinandersetzung mit der eigenen Geschichte und Kultur beinhaltet.
Renommierte Autoren der Islamwissenschaft, Ethnologie und Archäologie beleuchten
die wichtigen Phasen der Vergangenheit und der Gegenwart. Sie gehen dabei auf geo-
politische und historische Aspekte ebenso wie auf Fragen zur Identität und der natio-
nalen Selbstfindung ein. 

»Es ist die erste Ausstellung zu Aserbaidschan und seiner Geschichte in Europa. ... Die
gezeigten Exponate repräsentieren die vielschichtige Prägung des Landes. Viele haben
das Land überhaupt zum ersten Mal verlassen, wie etwa die Waffen und Alltagsgegen-
stände aus der Bronze- und Eisenzeit, wie die mit Miniaturmalereien versehenen Hand-
schriften des berühmten persischen Dichters Nizami von Gandschawi aus dem 15. und
16. Jahrhundert oder die mit persischen Schriftzügen und Tierabbildungen versehe-
nen Steinfragmente von der Bailower Bucht.«                                       Süddeutsche Zeitung
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